
 

Abschrift    SchulA/006/2011 
Ausschuss für Schule, 
Soziales, Jugend und Sport 

    Havixbeck, 29.11.2011 
 
 
 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Ausschusses zu der heutigen Sitzung 
ordnungsgemäß eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von Margarete Schäpers sind 
folgende Ausschussmitglieder anwesend:  
 
 
 
Vorsitzende 
Frau Margarete Schäpers   
 
Ratsmitglieder 
Frau Sabine Bäumler-Özkent   
Frau Jutta Bergmoser  Vertretung für Frau Annegret Trahe-Museler 
Frau Hildegard Brinkforth-Kemper   
Herr Thomas Wardenga   
Frau Gisela Weitkamp   
 
Sachkundige Bürger 
Frau Sabine Cziossek-Skirde   
Herr Alexander Flüthmann   
Herr Michael Schultze   
Herr Matthias Wesselmann  Vertretung für Frau Stefanie Becker 
Frau Gisela Wilhelm  Vertretung für Frau Gabriele Sarter 
 
Sachkundige Einwohner 
Herr Dr. Friedhelm Höfener 
(Gemeindeelternrat) 

 

Herr Dieter Menke (Gemeindesportbund)  
Frau Elisabeth Monse (Seniorenbeirat)  
Frau Brigitta Tusch-Hülsken (Stift Tilbeck)  
 
Mitglieder gem. § 85 (2) SchulG 
Herr Rolf Grieskamp (Ev. Kirchengemeinde)  
Herr Dr. Torsten Habbel (Ltd. 
Gesamtschuldirektor) 

 

Herr Dieter Hieke (Münsterlandschule)  
Herr Stefan Rölver (Kath. Kirchengemeinde)  
Frau Regina Sommer (Grundschulrektorin)  
 
Protokollführer 
Frau Nicole Schonnebeck   
 
Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Klaus Gromöller   
 
von der Verwaltung 
Frau Monika Böse   
Frau Martina Edelkamp  zu TOP 7 
 
Gäste 
Herr Frank Fohrmann   
Herr Norbert Hankamp  im öffentlichen Teil der Sitzung 
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Es fehlen entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 
Frau Annegret Trahe-Museler   
 
Sachkundige Bürger 
Frau Stefanie Becker   
Frau Gabriele Sarter   
 
 
 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 
 
Vor Beginn der Sitzung wurden in der Baumberge-Schule, Kath. Grundschule Havixbeck unter 
anderem der Förderraum für den gemeinsamen Unterricht, die Leseoase, der Filmraum und der 
Musikraum ab 18.15 Uhr besichtigt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt «sivs» die anwesenden Mitglieder, die Presse und die 
anwesenden Bürger und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP 1 
Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 
 
Änderungen und Erweiterungen werden nicht beschlossen. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 2 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 
Ausschusssitzung 
 
Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 3 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
Der Bürgermeister gibt folgenden Bericht: 
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1. Schulsozialarbeit im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes 
Mit Bescheid vom 25.10.2011 hat das Jobcenter des Kreises Coesfeld Mittel in Höhe von 
30.503,- € für den Zeitraum 01.12.2011 bis 31.12.2012 für die Förderung der 
Schulsozialarbeit im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes bewilligt. 
 
Die Aufgabe wird das Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Münster GmbH 
übernehmen. Gefördert wird ca. eine ¼ Stelle. Das erste Treffen zwischen dem Kolping-
Bildungswerk, der Grundschule, der Gesamtschule und der Verwaltung hat gestern, 
28.11.2011 stattgefunden.  
 

2. Bewerbung als Pilotkommune im Projekt „Zukunftsfaktor Bürgerengagement- 
Entwicklungswerkstatt für kommunale Engagementstrategien in NRW“ 

 
Insgesamt 40 Kommunen aus NRW haben sich als Pilotkommune beim Land NRW 
beworben. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wurden 19 Kommunen in die nähere 
Auswahl genommen und zu einem persönlichen Informationsgespräch ins 
Landesministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport nach Düsseldorf 
eingeladen. Die Gemeinde Havixbeck war in Zusammenarbeit mit der Stadt Billerbeck 
eine dieser Kommunen. 

 
Gemeinsam mit Frau Edelkamp, der Leiterin des Familienbüros, und Frau Dirks, 
Bürgermeisterin der Stadt Billerbeck, habe ich am 12.10.2011 den Informationstermin  im 
Ministerium wahrgenommen. Im Anschluss an diese Gespräche wurden 10 Kommunen 
als Pilotkommunen ausgewählt. Leider konnte unsere Gemeinde dabei nicht 
berücksichtigt werden. 

 
Der Projektbeirat wird  in seiner nächsten Sitzung zusammen mit dem Ministerium und 
dem Forschungsinstitut FoGera darüber beraten, in welcher Form, das von den  
Kommunen bekundete große Interesse an Austausch und Unterstützung für die 
Weiterentwicklung von Bürgerengagement über das Projekt hinaus aufgegriffen werden 
kann. 

 
  
 
 
  
 
 
TOP 4 
Berichte der Schulleitungen 
 
 Baumberge-Schule, Kath. Grundschule Havixbeck 
Frau Sommer gibt folgenden Bericht: 
 
1. Wallprojekt 
Das Schulhofprojekt „Wall“ des Fördervereins konnte am 26.11.11 unter Mithilfe vieler 
engagierter Eltern abgeschlossen werden. 
Der Abenteuerparcours ist äußerst ansprechend, da Robinienholz verwendet wurde und wird als 
absolute Bereicherung für unseren Schulhof gesehen. 
Die Federführung übernahm Frau Gibmeier als Vorsitzende des Fördervereines. Die Kosten 
belaufen sich aus ca. 12.500 Euro, die ausschließlich aus eigenem Etat gezahlt werden. Der 
Schulträger hat sich bereit erklärt (Gespräch mit Frau Böse am 8.9.11/Ortsbegehung), in Folge 
die Wartung der Geräte zu übernehmen. Allen Beteiligten gilt unsere Anerkennung und unser 
besonderer Dank! 
 
2. Anmeldezahlen 
Für das kommende Schuljahr wurden 110 Kinder angemeldet. Darunter sind 4 Antragskinder 
sowie 5 AO-SF-Anträge (Überprüfung von Sonderpädagogischem Förderbedarf). Weiterer GU in 
Klasse 1 ist geplant. 
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Es ist von 4 Eingangsklassen auszugehen, da es zudem erfahrungsgemäß Abwanderungen zu 
alternativen Schulen in der Nachbarschaft (Tilbeck, Münster) geben wird. 
 
3. Gemeinsamer Unterricht in Klasse 1d 
Der beantragte Wanddurchbruch wurde in den Herbstferien realisiert. Somit kann eine 
unkomplizierte Förderung im Rahmen des GU stattfinden. Ich bedanke mich im Namen der 
Kinder wie auch im Namen der beiden beteiligten Lehrerinnen Frau Ridder und Frau Pattberg für 
die unverzügliche Umsetzung! 
 
 Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck 
Herr Dr. Habbel gibt folgenden Bericht: 
 
1. Erfolgreiches Abscheiden der AFG-SchülerInnen bei der zentralen Prüfung (ZP 10)  
Die Ergebnisse der landesweiten zentralen Prüfungen der Jahrgangsstufe 10 in den Fächern 
Mathematik, Deutsch und Englisch liegen inzwischen vor und werden detailliert auf der nächsten 
Schulkonferenz vorgestellt. Die wichtigsten Ergebnisse lauten:  
In den Fächern Mathematik (E- und G-Kurs) und Englisch (E- und G-Kurs) haben die 
SchülerInnen z. T. deutlich bessere Prüfungsnoten erzielt als dies im Landesdurchschnitt 
erreicht wurde. In Mathematik bestätigen damit die SchülerInnen die Leistungen, die auch in den 
Vorjahren erreicht wurden, in Englisch haben die SchülerInnen sich erfreulich verbessert, 31% 
aller SchülerInnen haben in ihren Prüfungen eine bessere Note als die Vornote erreicht 
(Deutsch: 29% / Mathematik: 19% / Englisch: 44%).  
 
2. Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge  
84 SchülerInnen der Jahrgangsstufe 10 haben am 14.11.2011 insgesamt 1018€ gesammelt. Ich 
danke Ulla Schwenk für die erneut erfolgreiche Koordination dieser Spendensammlung.  
 
3. Kraut und Rüben - Wettbewerb „Biologisch“  
Im Rahmen des Wettbewerbs „biologisch 2011“ haben sich Jan Wessels, Fabienne Kock und 
Adrian Kapuschzik aus dem 8. Jahrgang mit dem Thema „Kraut und Rüben“ auseinander 
gesetzt und wurden nun mit einer Urkunde geehrt.  
Fast 6000 SchülerInnen aus NRW nahmen an dem Schülerwettbewerb teil, der von BIO.NRW 
und weiteren wechselnden Förderern wie Qiagen, VBIO, der Gustav-Bauckloh-Stiftung, dem 
Museum Alexander Koenig und der Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft unterstützt wird. 
Das Ministerium für Schule und Weiterbildung unterstützt den Wettbewerb personell und durch 
die Bereitstellung vorhandener Organisationsstrukturen.  
 
4. USA-Austausch  
Die Kolleginnen Iris Adamzick und Claudia Spliethoff haben bis in die Herbstferien hinein 20 
SchülerInnen in die USA begleitet. In dieser Zeit besichtigten die Jugendlichen ein großes 
Aquarium, nahmen an einer Stadtführung teil, waren im höchsten Gebäude der USA, im „Willis 
Tower“, und verbrachten die restliche Zeit mit Shoppen und Stadterkundigung auf eigene Faust. 
Die zweite Woche des Austausches startete mit dem Besuch in Downtown und der 
Filmvorführung von „Forrest Gump“ in dem Statetheatre, dessen Decke mit der 
Sternenkonstellation vom August geschmückt war. Die SchülerInnen besichtigten das Museum 
„Animal in Art“. Danach fuhren sie ins Reservat der Native Americans und schauten sich das 
Museum, die Regierung und die Wohnsiedlungen des unabhängigen Stamms der Chippewa an. 
Den nächsten Tag verbrachten die Jugendlichen wieder in der Schule. Sie besuchten einige 
Klassen, gestalteten eine „Havixbeck-Glen-Lake-Wand“ und eine kleine Gruppe „performte“ zwei 
deutsche Lieder in einem Deutschkurs. Später vergnügten sich die Schüler in einer Spielehalle 
mit Bowlingbahnen, Laser-Tag und vielen anderen Dingen. Abends sahen alle das Football-
Spiel der Lakers, das das Team der Partnerschule mit 47:0 gewann. Die letzten beiden Tage in 
Traverse City wurden wieder in der Familie verbracht. Am letzten Abend fand ein Potluck in 
einem Haus einer Austauschschülerin statt. Einig waren sich alle USA-Fahrer: „Es war eine 
schöne Zeit mit vielen Erlebnissen und neuen Freunden.“  
Alle SchülerInnen sprechen begeistert von ihren vielfältigen Erfahrungen, die sie in den USA 
gemacht haben.  
 
5. Berufswahlbörse  
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Am 16.11. fand an unserer Schule erneut die bewährte Berufswahlbörse in Kooperation mit der 
Werbegemeinschaft Havixbeck im Forum statt. In lockerer Atmosphäre konnten die 
Jugendlichen von Tisch zu Tisch gehen und sich über Anforderungen und Perspektiven der 
Ausbildung informieren. Über 20 Betriebe und Institutionen haben sich präsentiert und Rede und 
Antwort gestanden. So stellten sich beispielsweise Banken, der Buchhandel, der Garten- und 
Landschaftsbau, eine Apotheke, Schmitz Cargobull oder die Zentralschule für 
Gesundheitsberufe vor. Informieren konnten sich die Schüler auch über die Ausbildung zum 
Tischler oder zum Elektrotechniker. Auch die Handwerkskammer, die Industrie- und 
Handelskammer, die Kreispolizei, die WWU und die Berufsberatung gaben Einblicke. Wichtig ist 
in diesem Jahr, dass junge Leute, die planen, eine Ausbildung in absehbarer Zeit zu machen, 
diese besser im nächsten Jahr 2012 sofort anfangen. Am Ende waren sowohl die Besucher als 
auch die Aussteller sehr zufrieden mit dem Verlauf der gut besuchten Börse. 
 
 Kosmos-Bildung Münsterlandschule Tilbeck 
Herr Hieke gibt folgenden Bericht: 
 
1. Anmeldungen 
Seit letzter Woche finden die Anmeldegespräche für das Schuljahr 2012/2013 statt. Wir werden 
25 Erstklässler aufnehmen. 
 
2. „Akademie für Lehrerfortbildung zum Thema Inklusion“ 
Die Bezirksregierung Münster hat im Stift Tilbeck einen Außenstandort „Akademie für 
Lehrerfortbildung zum Thema Inklusion“ eingerichtet. Am 18.11. fand eine erste große 
Informationsveranstaltung für Schulleiter/innen aller Schulformen im Festsaal des Stiftes statt. 
Die Münsterlandschule Tilbeck dient als „Modellschule“ für inklusives Arbeiten im Gemeinsamen 
Unterricht in der Grundschule und in der Sekundarstufe. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 5 
Bekanntgaben der Ausschussvorsitzenden 
 
Es wird keine Bekanntgabe gemacht. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 6 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 
 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 7 
Bericht über die aktuelle Migrantenarbeit in Havixbeck durch Frau Edelkamp, Dipl.-Soz.-
Pädagogin 
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Frau Edelkamp berichtet über ihre Aufgaben in der Migrationsarbeit. Der Bericht sowie eine 
Kopie der Angebote „Anziehungspunkt“ und „Integrationslotse“ liegen als Anlage bei. 
 
Frau Edelkamp beantwortet die Anfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Frau Schäpers bedankt sich im Namen des Ausschusses für Schule, Soziales, Jugend und 
Sport bei Frau Edelkamp für die gemachten Ausführungen und ihre geleistete Arbeit. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 8 
Ergebnisse der Projektwoche der Anne-Frank-Gesamtschule zur weiteren Umgestaltung 
des Schulhofes 
 
Verwaltungsvorlage Nr. 128/2011 
 
Schülerinnen und Schüler des 11. Jahrgangs der Anne-Frank-Gesamtschule stellen das Projekt 
an Hand einer Zeichnung und eines gebauten Modells vor. Das vorgestellte Modell wird 
ebenfalls zur Sitzung des Rates am 15.12.2011 zur Verfügung gestellt. 
 
Aus diesem Projekt sind insbesondere folgende Wünsche der SchülerInnen eingegangen: 

- mehr Sitzgelegenheiten, mehr Grünflächen und Schattenplätze 
- Einrichtung von separaten Spiel- und Ruhebereichen 
- Erweiterung des grünen Klassenzimmers etc. 

 
Um den I. Bauabschnitt umsetzen zu können, werden finanzielle Mittel in Höhe von ca. 
110.000,- € benötigt. Gut 40 % dieser Kosten könnte die Schule durch Eigenleistungen, 
Fördergelder etc. erbringen. Für weitere 65.000,- € wird die Gemeinde Havixbeck gebeten, 
diese Mittel zur Verfügung zu stellen. 
 
Der Mitglieder des Ausschusses für Schule, Soziales, Jugend und Sport sowie die Verwaltung 
bedanken sich bei allen Beteiligten für die Ausarbeitung dieses Projektes; eine Unterstützung 
wird zugesagt. 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat nimmt die im Rahmen einer Projektwoche entwickelten Planungsansätze zur 
weiteren Umgestaltung des Schulhofes der Anne-Frank-Gesamtschule zu Kenntnis und begrüßt 
das Engagement von Schülern, Lehrern und Eltern in diesem Zusammenhang. 
Zur Umsetzbarkeit und der damit verbundenen Fragen der Finanzierung möge der Planer in 
Verbindung mit der Gemeinde prüfen, ob und ggfls. in welcher Höhe Fördergelder bzw. 
Sponsorenmittel zur Verfügung stehen. Des Weiteren ist zu ermitteln, wie sich die Folgekosten 
nach erfolgter Umgestaltung in der Höhe verändern. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 
für das Jahr 2012 soll dann entschieden werden, ob und in welcher Höhe gemeindeeigene Mittel 
zur Mitfinanzierung eines weiteren Bauabschnittes zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig bei 1 Enthaltung 
 
  
 
 
TOP 9 
Schülerbeförderung zur Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck 
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Verwaltungsvorlage Nr. 124/2011 
 
Herr Dr. Habbel berichtet über die Treffen mit Herrn Ladleif bei der Bezirksregierung Münster 
und die Überlegungen und Bemühen, einen Stundenplan aufzustellen, bei dem alle 
SchülerInnen zeitgleich Schulschluss haben, die gesetzlichen Vorgaben eingehalten werden 
und die Verlässlichkeit gegeben ist. Hier gab es in den letzten Tagen ein Treffen zwischen der 
Schulleitung, der Bezirksregierung und der Verwaltungsleitung und vorab weitere Treffen 
zwischen der Schulleitung und der Bezirksregierung jeweils bei der Bezirksregierung Münster. 
 
Nach den Ausführungen verschiedener Gespräche zwischen Schulleitung und Bezirksregierung 
gibt es Änderungen in den Lehrerstellen und somit in den Stundenplantafeln. Mit Schreiben vom 
22.11.2011 hat Herr Dr. Habbel folgendes Ergebnis mitgeteilt: 
 
Der Anne-Frank-Gesamtschule wurde zum Schulhalbjahr und zum neuen Schuljahr jeweils eine 
weitere Lehrerstelle zugesagt, eine weitere wird in Aussicht gestellt. Hinzu kommt, dass 4 
Referendare ihren bedarfsdeckenden Unterricht aufnehmen. Insgesamt verfügt die 
Gesamtschule dann über ca. 104% statt 102% Lehrerstellen. Da die 110% jedoch nicht erreicht 
werden können und die Erteilung des Unterrichts im Kern gemäß Erlassvorgabe oberste Priorität 
hat, können zusätzliche attraktive, aber das vorgeschriebene Maß überschreitende Angebote im 
Ganztag nicht mehr in gewohnter Weise eingerichtet werden. Nach Umstrukturierung und 
Änderungen im Zeitraster hat die Schulleitung der Gesamtschule zwei neue Modelle eingereicht, 
die die Grenze des pädagogisch vertretbaren erreicht, aber umsetzbar ist.  
 
Die Einrichtung weiterer früher Schulbusse ist damit nicht erforderlich, die drei zusätzlichen 
Busfahrten am Freitagnachmittag können damit wieder ab dem kommenden Schulhalbjahr 
2011/2012 entfallen. Zukünftig können nach diesem Modell wieder alle SchülerInnen zeitgleich 
direkt nach Unterrichtsschluss gemeinsam nach Hause fahren. Die eine angegeben Frühfahrt 
am Donnerstag oder Freitag besteht bereits seit vielen Jahren durch die freiwilligen 
Arbeitsgemeinschaften in den Jahrgängen 7,8 9 und 10. 
 
Die vorgeschlagenen Modelle 3 und 4 liegen als Tischvorlage vor und liegen dem Protokoll als 
Anlage bei. Welches der beiden Modelle zum Tragen kommt, wird kurzfristig abgestimmt. 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales, Jugend und Sport und die Verwaltung bedanken sich bei 
Herrn Dr. Habbel für seine Anstrengungen und der gemeinsam mit der Bezirksregierung 
gefundenen Lösung keine weiteren Schulbusse einsetzen zu müssen und somit keine 
Mehrausgaben von ca. 50.000,-  – 60.000,- € zu tätigen. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses würden eine Anerkennung der Gemeinde in finanzieller Form 
zu einem Projekt der Schule, z. B. Schulhofgestaltung begrüßen. 
 
Nach eingehender Beratung schlägt Frau Böse folgende Beschlussempfehlung an den Rat der 
Gemeinde Havixbeck vor: 
„Der Rat der Gemeinde Havixbeck nimmt positiv zur Kenntnis, dass es durch gemeinsame 
Anstrengungen von Bezirksregierung und Anne-Frank-Gesamtschule gelungen ist, zunächst 
Mehrkosten für zusätzliche Busse zu vermeiden.“ 
 
Sodann erfolgt die Abstimmung über diesen Vorschlag. 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck nimmt positiv zur Kenntnis, dass es durch gemeinsame 
Anstrengungen von Bezirksregierung und Anne-Frank-Gesamtschule gelungen ist, zunächst 
Mehrkosten für zusätzliche Busse zu vermeiden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 10 
Schulraumsituation an den Havixbecker Schulen 
 
Verwaltungsvorlage Nr. 125/2011 
 
Die Ausschussvorsitzende gibt eine kurze Schilderung über die bisherigen Beratungen, Treffen 
des Unterausschusses etc. 
 
Seitens der Verwaltung wird berichtet, dass seit Versand der Verwaltungsvorlage 
Schreiben/Mails seitens der Schulleitungen, Frau Sommer und Herrn Dr. Habbel sowie seitens 
des Schulpflegschaftsvorsitzenden der Grundschule, Herrn Wesselmann eingegangen sind. Hier 
wurden insbesondere Hinweise und Anregungen im Hinblick darauf gegeben, dass bei der 
Entscheidungsfindung folgende Punkte Berücksichtigung finden sollen: 
 
Frau Sommer: 

- Die Offene Ganztagsschule im Primarbereich nutzt für die Hausaufgabenbetreuung 
regelmäßig die Räume 17 und 18 in der Grundschule. Aus diesem Grund wird weiterhin 
die Nutzung der Räume durch die Gesamtschule im Trakt des 1. Jahrgangs favorisiert 
(siehe Konzept der Grundschule). 

 
Herr Wesselmann vertreten für die Elternschaft: 

- Wunsch nach einem Englischfachraum (auf Grund der hohen Anforderungen der 
weiterführenden Schulen) sowie nach Förderräumen für den gemeinsamen Unterricht 

- Berücksichtigung im Förderbedarf beider Schulen 
- Hinweis auf die Hausaufgabenbetreuung in der OGS in den Räumen 17 und 18  

 
Herr Dr. Habbel in Bezug auf das Schreiben von Herrn Wesselmann: 

- steigende Schülerzahl in der Oberstufe (Klasse 11 derzeit 75 SchülerInnen) 
- Bedarf an Differenzierungsräumen durch Wahlpflichtfächer, G- und E-Kurse 

organisatorisch notwendig. 
 
Frau Sommer beantragt, dass der Beschluss ohne die Angabe der Raumnummern erfolgt, da 
dieses im Rahmen der pädagogischen Arbeit entschieden werden muss. 
 
Frau Bäumler-Özkent und Herr Flüthmann beantragen, dass bei Verzicht der Raumnummern 
aber berücksichtigt wird, dass die Räume zusammenhängend sind. 
 
Nach einer regen Diskussion wird über folgende Beschlussempfehlung abgestimmt: 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschließt, dass der Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck in 
der Baumberge-Schule, Kath. Grundschule Havixbeck, zusammenhängend 5 Klassenräume, 
einen gemeinsam mit der Grundschule genutzten Differenzierungsraum, Toiletten und ein 
Lehrerzimmer ab dem kommenden Schuljahr 2012/2013 zur Verfügung gestellt werden. 
 
Über die weiteren Punkte bezüglich der Lüftung, des Schallschutzes etc. erfolgt keine weitere 
Abstimmung. 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschließt, dass der Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck in 
der Baumberge-Schule, Kath. Grundschule Havixbeck, zusammenhängend 5 Klassenräume, 
einen gemeinsam mit der Grundschule genutzten Differenzierungsraum, Toiletten und ein 
Lehrerzimmer ab dem kommenden Schuljahr 2012/2013 zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 11 
Rahmenbedingungen zur baulichen  Weiterentwicklung von Havixbeck 
 
Verwaltungsvorlage Nr. 118/2011 
 
Frau Böse berichtet, dass der Bau- und Verkehrsausschuss sowie der Ausschuss für 
Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr und Kultur jeweils einmütig der Empfehlung der 
Verwaltungsvorlage gefolgt sind. 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung, die Verwaltung zu beauftragen, die notwendigen 
Vorbereitungen zur baulichen Weiterentwicklung der Gemeinde Havixbeck zu treffen, und zwar 
durch Ausweisung von Neubauflächen und durch Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität 
von älteren Baugebieten (sog. Innenentwicklung). Die Arbeitsergebnisse sind im Einzelnen dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig bei 2 Enthaltungen 
 
  
 
 
TOP 12 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 
 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 12.1 
Beantwortung der Anfrage von Herrn Hoock-Blankenstein vom 27.09.2011 
 
Beantwortung der Anfrage von Herrn Hoock-Blankenstein aus der Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Soziales, Jugend und Sport am 27.09.2011, TOP 13.1: 
 
„Sonntagmorgens liegen auf dem Schulhof der Grundschule und im Bürgerpark immer viele 
Glasscherben und Müll; kann man etwas dagegen machen?“ 
 
Antwort der Verwaltung: 
Als präventive Maßnahme müsste ein Sicherheitsdienst beauftragt werden, hierfür stehen keine 
finanziellen Mittel im Haushalt zur Verfügung. Die Reinigung erfolgt weiterhin durch den Bauhof 
bzw. den Schulhausmeister um einen gefährdungsfreien Schulablauf zu gewährleisten. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 12.2 
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Anfrage von Frau Cziossek-Skirde 
 
Frau Cziossek-Skirde fragt in Bezug auf die Beantwortung der Anfrage von Herrn Hoock-
Blankenstein: 
 
„Wie oft findet diese Reinigung durch Hausmeister und Bauhof statt?“ 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Reinigung wird bedarfsgerecht durchgeführt; wenn notwendig auch täglich. 
 
  
 
 
  
 
 
TOP 12.3 
Anfrage von Frau Brinkforth-Kemper 
 
Frau Brinkforth-Kemper fragt: 
 
„In der Schule haben wir mehrere blinkende Kameras gesehen. Zeichnen die alle die Bilder 
auf?“ 
 
Antwort der Verwaltung: 
Im Bedarfsfall werden die Bilder im Standort wechselnd auch aufgezeichnet. 
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